
Die Stadt Rödermark mit ihren rund 29.000 Einwohnern und 
Einwohnerinnen liegt zentral und verkehrsgünstig angebunden in der 
Metropolregion FrankfurtRheinMain. Unsere Stadt verfügt über eine hohe 
Lebensqualität und ist als Wohn- und Arbeitsort ausgezeichnet worden.  
Die Stadtverwaltung Rödermark versteht sich als in allen Bereichen 
zukunftsorientierte Verwaltung. Wir erbringen eine Vielzahl von wichtigen 
Dienstleistungen für die Menschen in unserer Stadt. 
 
Wir suchen zum 1. Januar 2027 eine 
 

technische Sachbearbeitung (d/m/w) 
Schwerpunkt Tiefbau/Kanal im Fachdienst Abwasser 

 
unbefristet in Vollzeit. 
 
Ihr Aufgabengebiet: 

• eigenverantwortliche Planung, Steuerung und Durchführung von Kanal-, Tiefbau-, Sanierungs- und 
Erneuerungsmaßnahmen 

• Vorbereitung, Ausschreibung, Vergabe und Abwicklung von Ingenieur- und Bauleistungen 
• Koordination und Überwachung externer Planungsbüros, Fachingenieure und ausführender 

Unternehmen sowie Termin-, Kosten- und Qualitätskontrolle 
• Prüfung, Abrechnung und Dokumentation von Bau-, Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen 
• Erstellung und Fortschreibung des EKVO-Berichts sowie Mitwirkung bei der strategischen 

Kanalnetzbewirtschaftung 
• Zustandsbewertung sowie Entwicklung von Sanierungs- und Erneuerungskonzepten 
• fachliche Begleitung hydraulischer Berechnungen, Netzüberrechnungen und 

Schmutzfrachtberechnungen (SMUSI) 
• Planung und Umsetzung von Entwässerungsmaßnahmen für Neubau- und Erschließungsgebiete 
• fachliche Betreuung von Kanalnetzen, Pumpwerken, Sonderbauwerken, Druckleitungen und 

Grundstücksentwässerungsanlagen 
• Planung und Überwachung von Unterhaltungs-, Reinigungs-, Sanierungs- und 

Instandsetzungsmaßnahmen 
• Mitwirkung bei Gebührenangelegenheiten, versiegelten Flächen sowie der Erstellung von 

Beschlussvorlagen, Stellungnahmen und Berichten 
• Pflege und Qualitätssicherung digitaler Fachkataster sowie Betreuung von GIS-Anwendungen 

einschließlich Dokumentenmanagement 
• Analyse und Auswertung topographischer Daten, digitaler Orthophotos und weiterer Geodaten 
• Zusammenarbeit mit Fachbereichen, Behörden, Versorgungsträgern, Dienstleistern und weiteren 

Projektbeteiligten 
 

Wir erwarten: 

• ein erfolgreich abgeschlossenes Studium im Bauingenieurwesen mit Schwerpunkt Tiefbau, 
Siedlungswasserwirtschaft, Wasserwirtschaft oder in einer vergleichbaren Fachrichtung 

• eine mehrjährige Berufserfahrung in der Planung, Projektleitung oder Bauüberwachung von Kanal-, 
Tiefbau- oder Infrastrukturmaßnahmen sind von Vorteil 

• alternativ eine erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker (d/m/w) 
einer bautechnischen oder vergleichbaren Fachrichtung und eine mindestens 5-jährige einschlägige 
Berufserfahrung in der Planung, Ausführung, Überwachung oder Betreuung von Tiefbau-, Kanal-, 
Infrastruktur- oder vergleichbaren technischen Maßnahmen 

• fundierte Kenntnisse im Bereich Kanalbau, Kanalnetzbewirtschaftung, Tiefbau oder kommunaler 
Infrastruktur sind von Vorteil 

• Kenntnisse in hydraulischen Berechnungen, Kanalnetzmodellen und Schmutzfrachtberechnungen, 
Erfahrungen im Bereich Kanalsanierung und grabenloser Bauverfahren und Kenntnisse kommunaler 
Gebühren- und Satzungsangelegenheiten sind von Vorteil 

• gute Kenntnisse der einschlägigen technischen Regelwerke, Normen und Richtlinien 
• sichere Kenntnisse im Vergabe-, Vertrags- und Baurecht, insbesondere VOB, HOAI und 

einschlägiger technischer Vorschriften 
• Erfahrung im Umgang mit CAD-, GIS- und fachspezifischen Fachanwendungen 

 



 
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen 
• Fahrerlaubnis Klasse B 
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mindestens auf Niveau C1, bitte Nachweis beifügen) 
• ergebnis- und zielorientierte Arbeitsweise 
• hohes Verantwortungsbewusstsein und wirtschaftliches Denken 
• Selbstständigkeit, Organisationsgeschick und Entscheidungsfähigkeit 
• Teamfähigkeit und kooperative Zusammenarbeit 
• sicheres Auftreten gegenüber Bürgerinnen und Bürgern, Behörden und Projektbeteiligten 
• Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung sowie zur Wahrnehmung von Außenterminen und 

Baustellenbegehungen 
 

Wir bieten: 

• eine unbefristete Einstellung in Vollzeit (39,0 Stunden/Woche) mit einer Vergütung bis zur 
Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA (bei entsprechender Qualifikation und Tätigkeitsübernahme) 

• eine einschlägige Berufserfahrung wird bei der Stufenfestsetzung berücksichtigt 
• abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeiten 
• sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten 
• Zusatzversorgung (zur Rente) über die Versorgungskasse Darmstadt 
• Jahressonderzahlung und Möglichkeit auf zusätzliches Leistungsentgelt 
• Vermögenswirksame Leistungen 
• Jobticket Premium ohne Eigenbeteiligung gültig für das gesamte RMV-Gebiet inkl. Mitnahmeregelung 
• gesundheitsfördernde Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements 

 
 
Für Rückfragen das fachliche Anforderungsprofil betreffend steht Ihnen der 
 

Fachdienstleiter Abwasser 
Herr Arnold Brunner 

06074 911-740 
arnold.brunner@roedermark.de 

 

gerne zur Verfügung. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Insbesondere möchten wir auch schwerbehinderte 
Menschen fördern und bitten sie, sich bei entsprechender Eignung zu bewerben. 
 
Ihre Bewerbung* (Anschreiben, Lebenslauf, Nachweise der geforderten Ausbildung, Nachweise und 
Arbeitszeugnisse), vorzugsweise per E-Mail (zusammengefasst in einer PDF-Datei), richten Sie bitte bis zum 
20. September 2026 an den 
 
 

Magistrat der Stadt Rödermark 
-Fachdienst Personal- 

Dieburger Straße 13 – 17 
63322 Rödermark 

zusammengefasst in einer PDF-Datei an: bewerbungen@roedermark.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgegeben, sondern nach vier Monaten vernichtet bzw. 
gelöscht. Fügen Sie daher bitte Ihrer Bewerbung keine Originale, sondern nur Kopien bei. 

mailto:arnold.brunner@roedermark.de
mailto:bewerbungen@roedermark.de

